
Notdienst  
der 

Apotheken

Freitag, 21. Februar
Holzminden/Höxter
Arminius-Apotheke, Holz-
minden, Fürstenberger Straße 
1, Telefon 05531/61539.

Stadtoldendorf/Eschershausen 
Bodenwerder
Homburg-Apotheke, Stadt-
oldendorf, Neue Straße 2, Te-
lefon 05532/2688.

Delligsen/Grünenplan
Kur-Apotheke, Grünenplan, 
Obere Hilsstraße 1a, Telefon 
05187/97000.

Lauenförde/Beverungen
St. Georg-Apotheke, Bever-
ungen, Lange Straße 65, Tele-
fon 05273/6081.

Heute in 
Holzminden

Freitag, 21. Februar

Campe-Gymnasium Semi-
narfach Darstellendes Spiel. 
Revue, 19.30 Uhr, Aula.
Raabe-Gesellschaft. Litera-
turabend, 20 Uhr, Felsenkel-
ler.
Blinden- und Sehbehinder-
tenverein. Gesprächskreis, 
14.30 Uhr, Felsenkeller.
Sängerclub „Beständigkeit“. 
Jahreshauptversammlung, 19 
Uhr, Altendorfer Hof.
Campe-Gymnasium. Tag 
der offenen Tür, 15 bis 19 
Uhr.
MTV 49. Jazz-Kids 7 bis 11 
Jahre, 15 Uhr; Jazz-Kids 12 
bis 16 Jahre, 16 Uhr; Jazz-
dance Timeless, 16 Uhr, Stie-
bel-Eltron-Halle; Walker, 
14.30 bis 15.30 Uhr, Park-
platz Grüner Jäger.
Kneipp-Verein. Walking, 18 
bis 19 Uhr, Sport-Stadion 
Liebigstraße.
Skatclub Solling-Asse. Tref-
fen, 19 Uhr, Felsenkeller.
Jugendzentrum. Jugendtreff 
ab 15 Uhr.
Awo. Singen alter Volkslie-
der, 14.30, Begegnungsstätte 
an den Teichen.
Lutherkirche. Kirchen-Wie-
dereintrittsstelle, geöffnet 
von 15 bis 17 Uhr.
Projektchor. Probe, 19 Uhr, 
Gemeindesaal Lutherkirche.
Hospiz-Verein. Sterbebe-
gleitung, Telefon 05531/ 
1271062 oder 0170/2177259; 
Trauerbegleitung, 05531/ 
1271062 oder 0152/ 
07503787.

Mühlenberg

Taizé-Andacht. 19.30 Uhr, 
Kapelle.

Neuhaus

Gospelchor. Chorprobe, 18 
Uhr, Gemeinderaum im 
Pfarrhaus.

Silberborn

Solling- und Heimatverein. 
Mitgliederversammlung, 
19.30 Uhr, Landhaus Sol-
lingshöhe.

NOTIERT

Solling-Zweigverein 
Neuhaus wandert
Neuhaus (r). Am Sonntag, 23. 
Februar, findet die zweite Ein-
zelwanderung des Solling-
Zweigvereins Neuhaus im Sol-
ling des Jahres statt. Zu der 
Eintreffzeit um 15 Uhr werden 
die Wanderer an der Dölmehüt-
te erwartet.

Eine rauschende Ballnacht
Winterball der Kleingärtner in Holzminden bricht in jeglicher Hinsicht Rekorde

Holzminden (r). Ganz nach dem 
Motto „Rein in die Tanzschuhe 
und rauf aufs Parkett“ sind rund 
130 Besucher, darunter Mitglie-
der der angeschlossenen Verei-
ne, Freunde, Bekannte, Ver-
wandte, Nachbarn sowie Holz-
mindener aus Stadt und Land, 
der Einladung des Bezirksver-
bandes der Kleingärtner Holz-
minden gefolgt und erschienen 
festlich zum Winterball der 
Kleingärtner im dekorierten 
Festsaal des „Altendorfer Ho-
fes“.

Die Vorsitzende des Bezirks-
verbandes, Erika Klages-Quast, 
begrüßte herzlich und emotio-
nal ergriffen die Gäste, beson-
ders Bürgermeister Jürgen Daul 
und Ehefrau Iris. Klages-Quast 
dankte für die sehr gute Vorbe-
reitung des Festausschusses, oh-
ne die so eine Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Der Ball be-
gann mit Eröffnung des Buffets, 
welches wieder für jeden Gau-
men allerhand zu bieten hatte. 
Für ausgezeichnete Partymusik 
sorgte wieder die Partyband 
„Dolce Vita“.

Ein absoluter Höhepunkt des 
Winterballs war der Showauf-
tritt von Franziska Dörries und 
Kai Gömann aus dem Tanzhaus 

Holzminden. Sie entführten das 
Publikum in die 1950er Jahre. 
Mit einem Ausschnitt aus dem 
Musical „Grease“ brachten sie 
den Saal zum Toben und legten 
eine flotte Sohle aufs Parkett. 
Nach einer Zugabe in Form ei-

nes Discofoxes verabschiedeten 
sie sich mit einem großen Ap-
plaus.

Kaum hatten die beiden 
Showtänzer das Parkett verlas-
sen, drängten sich die tanzwüti-
gen Gäste auf die Tanzfläche, 

um mit stundenlanger Ausdau-
er und vollem Engagement ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Der musikalische Bogen spann-
te sich vom Walzer über Fox-
trott, Cha-Cha-Cha und Disco-
fox bis hin zur Rumba. Uner-
müdlich wurden auf der gefüll-
ten Tanzfläche sämtliche Figu-
ren und Schrittfolgen getanzt. 
Es war eine Augenweide für die 
Zuschauer an den schön deko-
rierten Tischen.

Der Losverkauf startete, und 
für die Tombola-Fans gab es 
kein Halten mehr. Viele ansehn-
liche Preise warteten auf die Ge-
winner. Bei ausgelassener Party-
stimmung dauerte die rau-
schende Ballnacht, bei stets 
dicht gefüllter Tanzfläche, bis in 
den frühen Morgen. Der Be-
zirksverband als Ausrichter des 
Balls dankt allen Besuchern und 
fiebert jetzt schon dem Winter-
ball 2015 entgegen.

Weitere Fotos gibt es im In-
ternet auf der Seite www.kgv-
sonnenland.de/aktuell/Winter-
ball 2014.

Nicht nur grüne Daumen: Die Stimmung unter den Ballgästen war gut und ausgelassen, wie dieses Foto belegt.

Die Tanzfläche war stets gefüllt: Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, eine flotte Sohle aufs Parkett zu legen.

Franziska Dörries und Kai Gö-
mann demonstrierten eindrucks-
voll, wie man in den 1950er Jah-
ren tanzte.  tah (3)

Campe-Gymnasium ist nun Fairtrade-School
Schule engagiert sich für Fairen Handel / Urkunde feierlich überreicht

Holzminden (lis). „Ich bin als 
Schulleiter sehr stolz darauf und 
finde, dass dies ein erstrebens-
wertes Ziel ist“, verkündete 
Schulleiter Georg Muschik bei 
der Urkundenübergabe des 
Fairtrade-Titels an das Campe-
Gymnasium Holzminden. In ei-
ner kleinen, aber feierlichen Ze-
remonie hat Lehrer Paul Sy-
mann, stellvertretend für die 
Kampagnenleiterin der Fairtra-
de-School, Maike Schliebs, das 
Grußwort verlesen und dem 
stolzen Schulleiter und dem Lei-
ter des Projekts, FÖJler André 
Schütte, die Urkunde im Beisein 
von Lehrern, Schülern und El-
tern überreicht. Das Campe-
Gymnasium ist somit die 43. 
Fairtrade-School in Deutsch-
land. Niedersachsenweit ist sie 
sogar erst die zweite Schule, die 
diese Auszeichnung erhalten 
hat. 

„Und das habt ihr euch auch 
mehr als verdient“, schreibt 
Maike Schliebs in ihrem Gruß-
wort an die versammelten Schü-
ler, Lehrer und Eltern. Nach ei-
ner musikalischen Darbietung 
der Blechbläser-AG stellten drei 
der 17 Schüler, Gina Lohmann, 
Jakob Eh und Lukas Lollo, zu-
sammen mit André Schütte die 
Aktion Fairtrade vor.

Fairtrade ist eine Auszeich-
nung für Schulen, die sich im 
Bereich des Fairen Handels en-
gagieren. Alle zwei Jahre kann 
diese Auszeichnung erneuert 

werden. Unter der Schirmherr-
schaft von Sylvia Löhrmann, 
der stellvertretenden Minister-
präsidentin und Ministerin für 
Schule und Weiterbildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, 
können sich seit Herbst 2012 
Schulen für den Fairtrade-Titel 
bewerben. Um als Fairtrade-
School ausgezeichnet zu wer-
den, muss die Schule fünf Krite-
rien erfüllen. Die Schule muss 
ein Fairtrade-Schulteam aus 
Lehrern, Schülern und Eltern 

gründen. Die Gründung eines 
solchen Schulteams erfolgte am 
Campe-Gymnasium im Sep-
tember 2013 mit Michaela Volle 
und Frauke Lambertz-Eh als be-
treuende Lehrerinnen der 17 
Schüler und Schülerinnen. Des 
Weiteren muss die Schule einen 
Fairtrade-Kompass erstellen, 
der vom Schulleiter unterzeich-
net wird. Der Kompass beinhal-
tet alle Ziele, die erfüllt werden 
müssen. Ein regelmäßiger Ver-
kauf von fair gehandelten Pro-

dukten sowie die Behandlung 
von Fairtrade im Unterricht in 
mindestens zwei unterschiedli-
chen Klassenstufen sind ebenso 
Kriterien für die Auszeichnung 
wie das Durchführen einer 
Schulaktion zum Thema Fair-
trade. Zusätzlich wird ein regel-
mäßiger Bericht über die Erfül-
lung der Kriterien in einem Blog 
verlangt.

Im Campe-Gymnasium wird 
zweimal wöchentlich der Ver-
kauf von Fairtrade-Produkten 

angeboten, neben zahlreichen 
Schreibwaren stehen auch Scho-
kolade und Kekse zum Verkauf. 
Mit der Behandlung von The-
men wie „Kakao“ oder „Das Le-
ben eines Kindes vor und nach 
Fairtrade“ im Unterricht ist 
auch das vierte Kriterium er-
füllt. Letztendlich wurde ein T-
Shirt-Tauschtag ins Leben geru-
fen, sodass im Januar die Bewer-
bung abgeschickt werden und 
die Schule sich nun über die 
Auszeichnung freuen konnte. 

Schulleiter Muschik (hinten links) überreichte die Urkunde an die Schüler im Beisein von Holzmindens Bürgermeister Jürgen Daul.  lis
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